
       

 4. Jänner       2. Sonntag nach Weihnachten 

Sonntag,     04.01.            9:00 Hl. Messe 

Montag,      05.01.17 Uhr Müttergebet 18:30 Hl.Messe, danach Gebetskreis  

Dienstag,    06.01.Erscheinung des Herrn, GD von und mit den Sternsingern 

Donnerstag,08.01.         17:30 Anbetung  18:30 Hl. Messe 

Sonntag,     11.01. Taufe des Herrn        9:00 Hl. Messe 

Die ukrainische griechisch-katholische Gemeinde feiert :  

 Sonntag um 12 Uhr einen Gottesdienst im byzantinischen Ritus 

 jeden Dienstag um 18.00 Uhr Gebete für Ukraine oder Gebete für die Kranken 

 jeden Samstag um 12.00 Uhr  Messe für Verstorbene 

 

Für 2026 lautet die Jahreslosung:  

"Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!".(Off 21,5).  

 

 

 

 

    

 

Das Pfarrbüro der Pfarre Graz-Karlau  ist jeden Dienstag von 9:30—11:00 Uhr geöffnet 

 Tel: 0316 712324; Email: graz-karlau@graz-seckau.at, Internet:  www.pfarrekarlau.graz-
seckau.at; Seelsorgeraum Graz-Mitte: www.sr-grazmitte.graz-seckau.at 

Priester-Notruf: 0676 8742 6177 



    

Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt  

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes; Joh 1, 1–5.9–14 

Im Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott und das 

Wort war Gott. Dieses war im Anfang bei Gott. 

Alles ist durch das Wort geworden und ohne es wurde 

nichts, was geworden ist. In ihm war Leben und das Leben 

war das Licht der Menschen. Und das Licht leuchtet in der 

Finsternis und die Finsternis hat es nicht erfasst. 

Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die 

Welt. 

Er war in der Welt und die Welt ist durch ihn geworden, aber 

die Welt erkannte ihn nicht. Er kam in sein Eigentum, aber 

die Seinen nahmen ihn nicht auf. Allen aber, die ihn aufnah-

men, gab er Macht, Kinder Gottes zu werden, allen, die an 

seinen Namen glauben, die nicht aus dem Blut, nicht aus 

dem Willen des Fleisches, nicht aus dem Willen  des Man-

nes, sondern aus Gott geboren sind.  

Und das Wort ist 

Fleisch gewor-

den und hat unter 

uns gewohnt und wir 

haben seine Herrlich-

keit geschaut, die 

Herrlichkeit des ein-

zigen  Sohnes vom 

Vater, voll Gnade 

und Wahrheit. 


